
Man könnte denken, DA Ihema „Gebet‘ se1 es gesagt un geschrieben un: CS

brauche er eın T|THFEOLOGISCHES (GJESPRACH darüber. Dagegen schreibt DDOoris
Hiller 1n der Auflage des Lexikons Religion iın Geschichte un! Gegenwart: „Blei
bende Aufgabe ist CGös die miıt dem DE Ausdruck gebrachte kommunikative
Relationalität VOoNn Gott und Mensch für das Erkenntnisgeschehen der eoOlogie
In allen ihren Teilen fruchtbar machen, der fundamentalen Bedeutung des
Gebets gerecht werden.“ DIe Beitrage dieser Ausgabe zeıgen, w1e notwendig und
anregend eiıne Beschäftigung mıiıt dem Beten für den christlichen Glauben un den
pastoralen Alltag seıin annn er ehemalige Rektor des Theologischen Seminars
Hamburg/Elstal un:! Pastor 1mM Ruhestand DWIN BRANDT hat anlässlich eines

Einkehrtages seıne Einsichten ZUT Bedeutung des Gebets für den Beruf der Pasto-
rın un des Pastors vorgetragen. Aus einer reichen pastoralen un:! seelsorgerlichen
Erfahrung schöpfend und mıiıt breiter Kenntnis der biblischen Überlieferung un:
Kirchengeschichte stellt Cl heraus, w1e sehr sich Gott das selner Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter müuüht in welche Berechtigung der Anspruch [Diet-
rich Bonhoeffers hat „Der Pastor 11USS mehr beten als die Gemeinde.“

DDen Pastor der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Braunschweig TIG-
denskirche), EINRICH ( HRISTIAN RUST, haben die Herausgeber gebeten, einen
Belitrag MHMeCHCTEeCNn Gebetsformen verfassen. Für diese Ausgabe gibt Einblicke
ın seın persönliches Gebetsleben und beschreibt das sogenannte „hörende Gebert”,
wI1e CS In Braunschweig 1m Rahmen der Gemeindearbeit praktiziert und reflektiert
wird.

MARKUS IFE,; Professor für Systematische Theologie der Theologischen
Hochschule Ewersbach, reflektiert dogmatisch die rage „Was geschieht, WE WITr
beten?“ (l entfaltet T: eine fünftache Bedeutung des Gebets für den christli-
chen Glauben Darüber hinaus geht (1} der herausfordernden rage nach, inwiefern
das (Giottes illen beeinflussen oder andern ann Sein Ergebnis stelltr unter
vielen Christen selbstverständliche Redeweisen 1n rage un ZEIST, w1e das Ihema

fundamentale Erkenntnisse ber (,ott un Mensch Vvoraussetzt
DIiese Ausgabe wird abgerundet MrC eine Predigt VOIl ALFEF DZIEWAS,; der als

Professor für Diakoniewissenschaft un! Sozialtheologie Theologischen Semi1-
11aTr Elstal arbeitet. {IIie Besprechung der Predigt hat der Praktische Theologe der
Ewersbacher Hochschule OLPGANG HEIS übernommen.

AbschliefSend en S1e ZWwWEe1 Rezensionen ın dieser Ausgabe. Rezensionen
verganscChCI Ausgaben können auch als Download auf der omepage www.theo-
logisches-gespraech.de abgerufen werden.

IIr Michael (Schriftleitung)


